
De Bur un de Pap
Niederdeutsch
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2. „ Meriken, kak denn Hawerbrei un sla de Ei'r in d' Pann entweil”

3. Un as de Bur nu seit un fratt, denn ruschcl in de Kamer wat.

4. Meriken mein: Dat deit deWind, dei rögt wol! an de Kamerklink.
"
5. De Bur se: „lk will sülmst tousein, wat in de Kamer is geschein.”

6. Un as de Bur de Der uptrock, stünn dor de Pap in'n swatten Rock.

7. „Wat deist du, Pap, in tuinen Hus', ik kam jo nich in dinen Hus'?”

8. „„Ik wull din Fru de Bicht verhörn un ehr denn lütten Kate-
kismus lehre.”

9. „Wat deist du dat bi Dage nich? Denn brukst du kein Lanternenlicht!”

10. „„Bi Dag denn heww ik gor kein Tid, denn mut ik hen na anner Lüüd.”"

11. Do nöüm de Bur ein Bessenspitt und slöüg denn Papen dat int Gnick.

12. De Pap, dei löap dat Dörp henlank — Wat hul de Wind, wat stöw de Sand!

13. So mutt dat all de Papen gan, dei hen na frömde Frunslüüd gan.

„De Burin un de Pap”,  Spottlied.










